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Nehmt einander an, wie Chris-
tus euch angenommen hat zu 
Gottes Lob.(Römer, 15,7)
Unter diesem Motto steht für uns 
Christen das ganze Jahr. Und es 
geht! – Man kann so leben! Wir 
haben es in den ersten Wochen 
bereits ausprobiert. Die Konfir-
manden haben in Homberg für 
einige Tage in einem wunder-
schönen alten Haus zusammen 
gelebt, füreinander gekocht, den 
Tisch gedeckt und auch den Ab-
fall, den andere verursachten, 
entsorgt. Auch galt es einander 
zuzuhören, miteinander zu sin-
gen und Spaß zu haben. In Grup-
pen sind sehenswerte Plakate 
entstanden – das von Larissa, 
Viktoria, Emily, Anna-Lena und 
Lara sieht man vorn auf dem 
Umschlag.
Familien können erzählen, wie 
sie auf dem Seimberg , Freuden,  
Sorgen und vieles mehr mitein-
ander teilten – ihr Resultat hängt 
im Saal des Reinhard-Naumann-
Hauses.
Ja, ich glaube damit fängt es an, 
dass wir die Kultur des „einander 
Annehmens“ einüben, in der Fa-
milie, in der Gemeinde, in unse-
rer Stadt. Nicht in der Ferne, im 
Großen und Ganzen – vielmehr 
in nächster Nähe. 

Ich freue mich so sehr, wenn ich 
wahrnehme, wie nicht nur im 
„Vergiß mein nicht“ Kreis Hel-
ferinnen stundenlang vor- und 
nachbereiten, nur damit es ein 
gelungener Nachmittag wird, an 
dem Menschen sich angenom-
men wissen. 
Nein, verstehen Sie mich nicht 
falsch. Wir werden uns nicht alle 
um den Hals fallen, oder  alles 
gut finden, was ein anderer tut. 
Im Gegenteil, offen und ehrlich 
muss der Umgang sein, das sind 
wir einander schuldig.
Wenn uns das in der Gemein-
de gelingt, werden wir auch die 
Gäste in unserer Stadt willkom-
men heißen können, die sich 
Blumen anschauen wollen, Gär-
ten und unsere alte Stadt, aber 
auch die, die Zuflucht suchen aus 
den verschiedensten Bewegrün-
den. Ja sie verspricht spannend 
zu werden, die Begegnung mit 
Fremden, die oft anders denken 
und anders glauben als wir es 
gewohnt sind. Weil Christus uns 
so annimmt, wie wir sind, dürfen 
wir getrost das Wagnis eingehen. 
Und das alles, nicht zu unserem 
eigenen Ruhm.
                      

Ihr Manfred Schreiber

Andacht | Schmalkalden 
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MONTAG 
20.00 Gesprächskreis Erwachsener 02.03. I 04.05. 
18.00  Besuchsdienstkreis  Termine ab März
 für den Seniorenpark Krötengasse bei G. Sickert

DIENSTAG
17.00 Frauen im Gespräch  03.03. I 07.04 I 05.05 
 Gesprächsabende (Frau Clemen) 
19.30  Dekanatschor  wöchentlich

MITTWOCH
14.30  Seniorenkreis „Vergissmeinnicht“  25.03. | 29.04. | 
            Ausflug 13.00 - 19.00 Uhr 27.05.
14.30 „Mach mit bleib fit“   04.03. | 11.03. | 18.03. 
 Neue Wege zur Körperentspannung  08.04. | 15.04. I 22.04.
 mit Musik – für Senioren im Rahmen 06.05. I 13.05. I 20.05.
 der Evg. Erwachsenenbildung Thüringen    
DONNERSTAG
15.00  Jungbläser-Probe I wöchentlich
17.30  Jungbläser-Probe II wöchentlich
18.30  Posaunenchor  wöchentlich
 Besuchsdienstkreis  Tel. 40 29 06 o. 60 00 11
 für die Stadtgemeinde  Schwester U. Kittner
FREITAG 
18.30  Probe Kammerchor  wöchentlich
 „collegium vocale smalcaldensis“ 
20.00 Tanzabende mit Ausdruckstanz Info bei Chr. Schreiber
 Improvisation, Folklore
20.00  Probe Theatergruppe wöchentlich
SAMSTAG
14.00  Selbsthilfegruppe der MS-Kranken  Info bei Frau Hoffmann
  Tel. 60 45 43

Reinhard-Naumann-Haus | Erwachsenenkreise

Schmalkalden | Gemeindekreise

Kreativabende:
 Donnerstag, 19.30 Uhr: 12. März, 16. April, 21. Mai
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SAMSTAG
09.30 Konfirmanden 7. Klasse   13.03. Konficup | 14.03. | 25.04. I   
      30.05.    
10.00 Konfirmanden 8. Klasse   07.03. I 18.04. I 09.05.

KINDERKREIS 1. KLASSE (Gudrun Sickert)
Samstag  14.03. I 31.03. als Kinderbibeltag I 30.05.  14.00 Uhr

KINDERARCHE 2. KLASSE (Gudrun Sickert)
Samstag  14.03. I 31.03. als Kinderbibeltag I 30.05.  10.00 Uhr

KINDERARCHE 3. KLASSE (Christiane Schreiber)

KINDERARCHE 4. KLASSE (Christiane Schreiber)

TEENYARCHE 5. KLASSE (Christiane Schreiber)

TEENYARCHE 6. KLASSE (Christiane Schreiber)

Samstag      21.03. I April, Mai joseph-project    10.00-12.00 Uhr

Samstag 28.03. I April, Mai joseph-project    10.00-12.00 Uhr 
 

Gemeindekreise | Schmalkalden 

Reinhard-Naumann-Haus | Jugendliche

15.30 Gitarrengruppe    wöchentlich
16.00  offene Freizeitangebote   wöchentlich

FREITAG

DIENSTAG

14.00  Gitarrengruppe    wöchentlich
18.00 9. Klasse    wöchentlich
MITTWOCH
18.00 offene Freizeitangebote   wöchentlich
DONNERSTAG
17.15  Gitarrengruppe    wöchentlich
18.00 10. Klasse    wöchentlich

Reinhard-Naumann-Haus | Kinder

Samstag   07.03. | 18.04. I 09.05.     10.00-12.00 Uhr   

Samstag   14.03. | 25.04. I 30.05.    10.00-12.00 Uhr   
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In Schmalkalden angekommen:
- zum Jahresende 2014 sind es ca. 
100 Asylbewerber,Menschen, die aus 
ihren Heimatländern fliehen muss-
ten- unter anderem aus Serbien, Ma-
zedonien, Eritrea, Afghanistan, Syrien.
Wir sind im Rahmen unserer Tafel-
arbeit zuerst mit ihnen in Kontakt 
gekommen: um auch ihnen, -ebenso 
wie allen unseren Tafelkunden-
Lebensmittel auszuhändigen. Doch 
wir mussten uns erst einmal in der 
Verständigung üben, Unsicherheiten 
überwinden und herausfinden, wo 
Hilfe gebraucht wird.
Seit 15. Januar 2015 ist meine Arbeit 
in der Kreisdiakoniestelle um das 
Projekt „Netzwerk für Flüchtlinge“ er-
weitert.
Zu den Aufgaben in diesem Bereich 
gehören insbesondere:
die Förderung von Hilfen für Asylbe-
werber und die Zusammenarbeit mit 
allen entsprechenden Einrichtungen, 
Kirchengemeinden, Kommunen.
Am Runden Tisch Asyl in Schmalkal-
den gibt es bereits eine Arbeitsgrup-
pe, die die sprachliche Entwicklung 
von Asylbewerbern fördert und Lern-

gruppen gebildet hat.
In einem weiteren Bereich wollen wir 
anregen, Patenschaften mit Asylbe-
werbern einzugehen, um jeweils im 
Einzelfall Hilfen zu geben, sich hier 
einzuleben und zurechtzufinden.Die 
Patenschaften werde ich vom Projekt 
„Netzwerk für Flüchtlinge“betreuen 
und gemeinsam mit der Flüchtlings-
beratung der Caritas in Meiningen 
einteilen und begleiten.
Die Mitarbeit ist ehrenamtlich – wir 
laden ein, mitzumachen und Kontak-
te zu knüpfen. Weitere Informationen 
dazu über die Kreisdiakoniestelle,
Näherstiller Str. 7, Schmalkalden; Tel.: 
03683 / 603931.
Sie können unsere Arbeit mit Flücht-
lingen auch durch Ihre Spende finan-
ziell unterstützen.
(Kontoverbindung siehe unten)

Mit herzlichen Grüßen aus unserem 
Diakonischen Werk,

Ihre Karola Leyh, Diakonisches Werk im Kir-
chenkreis Schmalkalden

Projekt „Netzwerk für Flüchtlinge“

Kontoverbindung
Evangelischer Kirchenkreis Schmalkalden „Netzwerk für Flüchtlinge“
Evangelische Kreditgenossenschaft eG    BLZ 520 604 10    Konto  800 704 7
IBAN: DE 71 5206 0410 0008 007047       BIC: GENODEF1EK1

   Schmalkalden | Flüchtlinge
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Einladung Israel Abend am 16. März 2015
Ihr seid aber mutig in dieser Zeit 
nach Israel zu fliegen. So haben 
manche unserer Bekannten unsere 
Reisepläne im vergangenen Herbst 
kommentiert. Tatsächlich war es 
eine gesegnete und erfüllte Zeit, 
die wir im Heiligen Land verbringen 

durften. 

Nun ist es soweit, mutig oder 
eher zurückhaltend, sie kön-
nen sich nun in Form von 
Bildern und meinem Vortrag 
selbst einen Eindruck der 
Heimat Jesu verschaffen. 
Am Montag, den 16. März, lade ich um 19:30 Uhr zu einem Reisebericht in die 
Kirchenscheune in Haindorf ein. Natürlich sind die Mitreisenden dazu eingela-
den aber auch all diejenigen, die sich für dieses besondere Land und eventuelle 
Reisepläne interessieren.
                                   Ihr Pfarrer Christoph Nordmeyer

Äthiopien...das ganz andere Afrika

Farbdia-Vortrag von Pfarrer Gernot Friedrich aus Gera:
am Donnerstag, den 30. April 2015 um 18.00 Uhr im 
Reinhard-Naumann-Haus:

Kirchen mit Aussenmalereien am Tanasee, Festungen in Gondar und 
Lalibela mit seinen Felsenkirchen.
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Lebenszeitreise-Kofferzeitreise
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......Lebenszeitreise

das ist das Motto der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck auf 
der Landesgartenschau in Schmal-
kalden.
Wer das Gelände der Landesgarten-
schau betritt, stößt gleich am An-
fang automatisch auf das eigens für 
Schmalkalden gebaute Himmelszelt 
unserer Kirche.  Aber die meisten 
werden nur kurz dort verweilen, sie 
sind nur auf der „Durchreise“, denn 
ein weiter Weg auf der Landesgarten-
schau liegt noch vor Ihnen.
Aber wir möchten Neugier wecken, so 
dass Menschen auch außerhalb der 
Gottesdienste, Andachten und Veran-
staltungen zum Zelt kommen.
So entstand die Idee des Kofferpro-
jektes. 
Denn bei Lebenszeitreise denke ich 
an Koffer, die wir im Laufe unseres 
Lebens immer wieder packen, umpa-
cken, auspacken. Für Urlaubsreisen, 
kurz vor der Geburt des Kindes, für 
einen schweren Krankenhausaufent-
halt, Koffer, die für die Flucht gepackt 
werden, es gibt Notenkoffer, Koffer 
voller Briefe oder Fotos….
„Lebenszeitreise- Kofferzeitreise“
Wie ein roter Faden sollen sich Thema 
und Kofferprojekt durch die Landes-
gartenschau schlängeln und verbin-
den.

Koffer
Auf dem Dachboden  

verstaubt und vergessen
mit muffigem Geruch

lagen sie 

Wie oft 
wurden sie 

gepackt 
ausgepackt
umgepackt

neu bestückt
mit unzähligen Erinnerungen 

Geheimnisumwittert
bergen sie  Wundersames
nun sind sie neu gepackt
mit anderen Geschichten

Komm und schau 
und lass dich mitnehmen auf eine... 
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Zunächst einmal werden Koffer ge-
sammelt.  Dann sollen sie „gepackt“ 
werden von Menschen aus jedem 
„Lebenszeitalter“ mit ganz unter-
schiedlichen Lebensgeschichten.
Sie füllen den eigenen Koffer, der vom 
Leben erzählt.  
Dazu wäre es 
schön, wenn ein 
kurzer Text dazu 
g e s c h r i e b e n 
würde.  Jede 
und jeder so, 
wie es ihr und 
ihm gefällt. Das 
kann ein Brief 
sein, ein kur-
zer Bericht, ein 
Kommentar oder ein poetischer Text. 
Während der Landesgartenschau 
stehen die Koffer am und unter dem 
Himmelszelt.  
Sie dürfen  geöffnet werden. Über 
den Kofferinhalt, die Geschichten, die 
gelesen werden, können und sollen 
Gespräche entstehen. 
Damit dies vielfältig geschieht zum 
Schluss nun die Bitte: wer hat alte 
Koffer und /oder Lust, die eigene Le-
benszeitreise einzupacken und für 
die Landesgartenschau zur Verfü-
gung zu stellen?
Ich freue mich über jede Rückmel-
dung.  (imke.leipold@ekkkw.de oder  
 06621/12897)

Imke Leipold
Pfarerin in Wippershain

Wir suchen...
...engagierte und aufgeschlossene 
Menschen, die Besucherinnen und 
Besucher freundlich begrüßen und 
Informationen rund um das Kirchen-
programm auf der Landesgarten-

schau geben.
Die bei der Vor-
bereitung und 
Durchführung 
von Andachten, 
Gottesdiensten 
und anderen 
Veranstaltun-
gen rund um 
den Kirchenpa-
villon mithel-
fen.

Wir bieten...
...eine bereichernde Aufgabe in ei-
nem netten Team und Schulungen, 
die Sie auf Ihre Aufgabe vorbereiten.
Sie bekommen eine Aktivenkarte, mit 
der Sie an den Tagen Ihres Dienstes 
Zutritt zum Landesgartenschauge-
lände haben.
Zum Abschluss der Landesgarten-
schau laden wir Sie als Dankeschön 
zu einem Helferfest ein.
Sie möchten dabei sein?

Anmeldungen über das Gemeindebü-
ro: 03683-402471 
oder Pfarrer i.R. H. Wepler:
0175-1931794

Foto: Pfrin. Imke Leipold
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Happy birthday, Martin! 
Es war Montag, der 10. November 2014 
um 8.00 Uhr in der Martin-Luther-Schu-
le Schmalkalden. Die Kinder, Lehrer und
Erzieher hatten sich im Andachtsraum 

der Schule versammelt und sangen:
 „Oh wer kennt nicht Martin Luther, der so 
viel für uns getan, mal hier, mal da, mal dort. 
Denn als Prediger bekannt zog er durch das 
ganze Land, gab uns wieder Gottes Wort.“

Anlässlich des Geburtstages unseres 
Namensgebers fand ein Martin-Luther-
Tag statt, der mit tollen Angeboten auf 
die Schüler wartete. Nach der musika-
lischen Einstimmung erschien das Ge-
burtstagskind auch persönlich, um an 
seinen 531. Geburtstag den Kindern aus 
seinem frühen Leben zu berichten. Frau 
Hammel, die   als Stadtführerin tätig ist, 
bereitete dies wunderbar auf und die 
Kinder waren begeistert von „Martin Lu-
ther“. So konnten sie es kaum erwarten, 
an den für sie vorbereiteten Stationen, 
selbst zu Martin Luthers Leben aktiv zu 
werden.
Die Schüler aus Klasse 1 entwarfen 
Kirchenfenster-Bilder, puzzelten die 
Lutherrose und durften ihr Wissen in 

einem Memory testen. Die Schrift zu 
Luthers Zeiten und die Reformations-
Ausstellung auf Schloss Wilhelmsburg 
erkundeten die Kinder aus Klasse 2. Da-
bei wurden sie ganz besonders von Frau 
Rutte unterstützt, die den Exkurs vor-
bereitet hatte. Auf großen Kirchentüren 
aus Pappe stellten alle Drittklässler - in 
einem Lap-book (Präsentationsmap-
pe) - die Biografie Luthers dar. Eine Aus-
wahl der entstandenen Kirchentüren 
von Klasse 3 und die Kirchenfenster der 
Erstklässler können im Andachtsraum 
der Schule bestaunt werden. Auch auf 
die Kinder aus Klasse 4 wartete ein 
spannender Tag. Bei einer Stadtrallye 
wandelten sie auf Luthers Spuren und 
entdeckten Luthers Wirken in Schmal-
kalden. Dieser Ausflug wurde wieder 
von Frau Hammel begleitet.
Zum Abschluss unseres ersten Luther-
Tages bekam jedes Kind ein Geschenk 
zum Andenken und wieder sangen wir 
unser Lied: 

„Nach ihm heißt unsre Schule, 
wir wissen was er tat,

drum feiern wir auch heute 
recht froh den Namenstag.“

So endete Martins 531. Geburtstag und 
die Schüler der Martin-Luther-Schule 
freuen sich schon auf den 10. Novem-
ber 2015, wenn Luthers 532. Geburts-
tag gefeiert wird.
Ein Dank geht an dieser Stelle an ALLE, 
die bei der Planung, Organisation und 
Umsetzung geholfen haben!   
      
           Christiane Göbel

Foto: Christiane Göbel
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Liebe Kinder der 3. Klasse:

habt ihr Lust, eine ganze Woche im Wald zu sein, Hütten zu bauen, Feuer zu 
schüren, zu klettern, zu baden, zu wandern?
Dann meldet euch an: 
           

           Zur WALDWOCHE, 
         vom 20.-24. Juli 
   bei Christiane Schreiber
   Tel.: 40 20 31

Jugend/Kinder | Schmalkalden 

Die Kirchentage sind einer Reihe von 
Jugendlichen aus unserer Jungen Ge-
meinde in guter Erinnerung. Wir ha-
ben an einigen teilgenommen, z.B. in 
Köln, Dresden und Hamburg. Jedes 
mal hatten wir eine 
gute Zeit mit Spaß 
und guter Laune.
Wir haben viel Neu-
es gesehen und er-
lebt, 
in unserer kleinen 
Gruppe und in der 
großen Kirchen-
tagsgemeinde.

Auch in diesem Jahr wird aus unserer 
Gemeinde wieder eine Gruppe junger 
Leute zum deutschen evangelischen 
Kirchentag fahren. Er findet vom 3. bis 
7. Juni in Stuttgart statt, unter dem 

Motto „ ….damit 
wir klug werden“.
Wir freuen uns auf 
diese Fahrt und 
sind gespannt, mit 
welchen Eindrü-
cken und Ideen  
wir zurückkommen 
werden.
Also dann, Stutt-
gart – wir kommen!

Margitta Fritzsch

Jugend unterwegs

Foto: Margitta Fritzsch

Waldwoche

Fotos: Christiane Schreiber
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Fotos: Margitta Fritzsch

Schmalkalden | Konfirmation Stadtkirche

Pfingstsonntag - Konfirmation
Samstag, den 23.Mai um 19.30 Uhr Vorbereitungs-Gottesdienst
Sonntag, den 24.Mai um 10.15 Uhr Konfirmations-Gottesdienst

Baukmann, Nils
Blumenauer, Joel
Cramer, Anna Maria
Denner, Philipp
Drill, Anna
Eberlein, Helene
Flath, Konstantin 
Gebauer, Martin
Heuer, Emily

Powöls, Sabrina
Scharfenberg, Saskia
Scheiding, Merlin
Schleifenheimer, Rico
Trappe, Colin
Thorwarth, Denny
Volk, Victoria, 
Werner, Konstantin
Wolff, Moritz

Ischdons, Leon
Kaupert, Niklas
Keller, Emil
Kermann,  Max
Kind, Anna-Lena
König, Jakob, 
Krüger, Lennart
Müller, Michelle
Möller, Larissa
Nagel, Lara 

Rüstzeit in Homberg/Efze
Konfirmanden zusammen 
mit: 
Margitta Fritzsch
Andreas Techet
Manfred Schreiber
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15.03.   10.15 Uhr Posaunenchor im  Gottesdienst (RNH)
wieder in der Stadtkirche:
29.03. Palmsonntag 10.15 Uhr Familiengottesdienst  mit den Kinder-
     chören aus Steinbach-Hallenberg
     und Schmalkalden

03.04. Karfreitag 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde
     Franz Liszt, Via Crucis („Kreuzweg“) mit  
     Kammerchor collegium vocale smalcal- 
     densis
05.04.  Ostersonntag 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor  
06.04. Ostermontag 10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Kantorei
15.04.   19.30 Uhr J.S. Bach : 
     Motetten mit Seoul Motet Choir Korea
     Leitung: Chee Yong Park
Dieses Konzert findet im Rahmen der Thüringer Bachwochen statt. Karten erhal-
ten Sie unter: www.thueringer-bachwochen.de für 15€/10€

26.04.   12.00 Uhr Festgottesdienst zur Eröffung der   
     LAGA mit Posaunenchor
     Hauptbühne der Landesgartenschau
03.05.    10.15 Uhr Allianz-Singegottesdienst mit Posaunen 
     chor 
17.05.   18.00 Uhr Joseph Haydn: „Die Schöpfung“
Ein Oratorium in 3 Teilen mit Residenzorchester Meiningen und Dekanatschor 
Schmalkalden. Leitung: Andreas Conrad
  
31.05.   10.15 Uhr Jubelkonfirmation mit Kantorei
27.06.   18.00 Uhr Musical „Joseph“
     Hauptbühne der Landesgartenschau

KIRCHENMUSIK UND VERANSTALTUNGEN
IN DER STADTKIRCHE

musikalische Veranstaltungen  | Schmalkalden
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TISCHABENDMAHL ZUM GRÜNDONNERSTAG 

Herzliche Einladung zum Tischabendmahl am Gründonnerstag, 02. April, um 
19.30 Uhr ins Reinhard-Naumann-Haus. An diesem Abend wird der bibli-
schen Erzählung gedacht, wie Jesus mit seinen Jüngern am Abend vor seiner 
Hinrichtung zusammenkam, um miteinander das Passa-Mahl zu feiern. Des-
halb soll es in diesem Gottesdienst ebenfalls ein gemeinsames Abendessen 
geben, zu dem alle eingeladen sind. 
Wer Zeit und Lust hat, eine Kleinigkeit an Speisen vorzubereiten und mitzu-
bringen, ist dazu herzlich eingeladen. 
Der Abendmahlsgottesdienst wird gerahmt durch Taize-Gesänge und Passi-
onslieder.

KARFREITAG

10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Pfarrer Schreiber
15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde mit Dekan Gebauer

17.05.2015 18.00 UHR „DIE SCHÖPFUNG“

Die „Via Crucis“ (Kreuzweg) von Franz Liszt (1811-1886) ist eine Mediati-
onsmusik in 14 Teilen (die üblichen 14 Stationen des Kreuzweges) für Chor 
und Orgel. Das Werk ist ein Unikum in der Musikliteratur: Es enthält Grego-
rianischen Hymnus sowie Protestantisches Kirchenlied, spätromantische 
Choralvariationen sowie Solorezitativ. Es singt der Kammerchor „Collegium 
vocalesmalcaldensis“ mit Andreas Conrad an der Orgel.

 „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn (1732-1809) ist ein großes, dreiteiliges 
Oratorium. Auf seinen England-Besuchen erlebte Haydn viele Oratorien Ge-
org Friedrich Händels und setzte in der Schöpfung auch ein Libretto um, 
das ursprünglich für Händel gedacht war, dieser jedoch nie verarbeitete. Der 
erste Teil handelt von der Erschaffung des Lichtes bis zu den Pflanzen, der 
zweite Teil umfasst die Erschaffung von Tier und Mensch, im dritten Teil 
werden die ersten, glücklichen Stunden von Adam und Eva in Garten Eden 
beschrieben. Die ganze Handlung wird von den Erzengeln Gabriel (Sopran: 
Anne Ellersiek, Mainz), Uriel (Tenor: Rodrigo PorraasGarulo, Meiningen) und 
Raphael (Bass: Clemens Heidrich, Dresden) und dem Chor erzählt. In unserer 
Aufführung am 17. Mai um 18 Uhr in der Stadtkirche spielt die Meininger 
Hofkapelle unter der Leitung von Andreas Conrad.
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L ANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T SCHMALK ALDEN
Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Künkelsgasse 30

Gemeinschaftsgottesdienste sonntags: im März 16.30 Uhr/ ab April 19.30 Uhr
Überregionale Gemeinschaftsgottesdienste (G4): 
01.03.2015  16.30 Uhr in LKG Struth-Helmershof

12.04.2015  16.30 Uhr in LKG Schmalkalden
22.04.2015  16.30 Uhr in LKG Breitungen

03.05.2015  16.30 Uhr in LKG Floh-Seligenthal
Allianz-Singegottesdienst zur Kantate: 

03.05.2015 10.15 Uhr Stadtkirche Schmalkalden
Bezirks-Lob&Dank-Gottesdienst: 

23.05.2015 20.00 Uhr LKG Floh-Seligenthal    
   Bibel im Gespräch: donnerstags: 19.30 Uhr 

(ausser, wenn Bibel & Kaffee oder „Thema im Gespräch“ stattfindet)
   Bibel & Kaffee: Do.: 12. März / 16. April / 21.Mai jeweils 15.00 Uhr
   Thema im Gespräch:  Do.: 26. März / 30. April / 28. Mai jeweils 19.30 Uhr
   

Besonderes: Bibeltag für Jedermann in LKG Floh-Seligenthal am Himmel-
fahrtstag, 14.Mai von 09.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Veranstaltungen  | Schmalkalden

6. März um 17 Uhr in der katholischen Kirche Sankt 
Helena
Das Thema lautet:
„Begreift ihr meine Liebe ?“
In diesem Jahr wurde der Weltgebetstag auf den Ba-
hamas vorbereitet.
Eingeladen sind Frauen und Männer aller Konfessio-
nen.
Eindrucksvolle Bilder und ein Gospelsingkreis werden 
den Gottesdienst bereichern.
Im Anschluss wird es in der methodistischen Ge-

meinde einen kleinen Imbiss geben und einen Stand mit Produkten von den 
Bahamas. Ein kostenloser Fahrdienst für den Heimweg steht bereit.

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
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Ehrenamtliche Mitarbeit in der Kinderarbeit in 
unserer Gemeinde Teil III

Dominik Heigener ,  17 Jahre 
Schon vor zwei Jahren gestaltete er die Kinderbibelwoche im 
Reinhard-Naumann-Haus und Gemeindehaus Bohrmühle mit. 
Seit über zwei Jahren betreut er die Teenyarche  Jungen und 
die Konfirmandengruppe im Gemeindehaus Bohrmühle . Die 
Jungen nennen ihn liebevoll DODO.

Saskia Weniger, 20 Jahre, 
ist seit ihrer Konfirmation aktiv in unserer Kirchengemeinde. 
Im Reinhard-Naumann-Haus begleitete sie eine Kindergruppe 
vom 1. bis zum 5. Schuljahr. Bei drei Kinderfreizeiten in Brot-
terode und drei Kinderbibelwochen  in  Schmalkalden war sie 
für alle eine große Bereicherung.  Zwei Jahre betreute sie eine 
Konfirmandengruppe im Gemeindehaus Bohrmühle. Im Pfarr-
bezirk Ost – Näherstille  ließ sie sich gerne auf Rollenspiele im 
Gottesdienst ein. Seit über einem Jahr studiert sie in Leipzig. 

Während der Semesterferien ist sie weiterhin in der kirchlichen Kinderarbeit  
aktiv.

Jasmin Haack, 16 Jahre und Hermine Krannich, 14 Jah-
re aus Breitenbach
Jasmin und Hermine sind von Anfang an dabei 
und  ein eingespieltes Team. Sie kümmern sich 
nicht nur um das Wohlergehen der Kinder son-
dern übernehmen auch  die  volle Verantwortung  
für den Kirchsaal. Bei der Ausgestaltung der Fami-
liengottesdienste und dem Krippenspiel sind sie 
für Frau Antje Krannich eine große Hilfe.

Teil IV im nächsten Gemeindebrief....

Kinderwochenbibelteam 
in den Sommerferien 2014

Fotos: Gudrun Sickert

   Schmalkalden | Ehrenamt
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DIENSTAG
14.30  „Cafe Bohrmühle“  10.03. I 14.04. I 12.05.

16.00 Eltern-Kind-Kreis mit Geschwistern jeder 3. Dienstag im Monat 

19.30  Studierendengemeinde  wöchentlich

MITTWOCH
09.30 Eltern-Kind-Kreis ab 04.03. 14-tägig
 „Käferkrabbelgruppe“ 

19.30  Treffen für Frauen ab 25  18.03. I 22.04. I 20.05.  
  
20.00  Männergespräch  22.04. 

 FREITAG
14.30  Seniorenkreis „Schaukelstuhl“ 13.03. I 29.05. 

Gemeindehaus Bohrmühle | Erwachsenenkreise

MITTWOCH
16.00  Gitarre für Fortgeschrittene wöchentlich
17.00  Gitarre für Anfänger wöchentlich

DONNERSTAG
16.00 Teenyarche Mädchen  26.03. I 16.04. I 07.05.

FREITAG
15.30 Teenyarche Jungen 27.03. I 17.04. I 08.05.

SAMSTAG
10.00  Kinderkreis 1. und 2. Klasse 14.03. I 02.04. als Kinder-  
  bibeltag I 23.05.
10.00 Kinderarche 3. und 4. Klasse 21.03. I 02.04. als Kinder-
  bibeltag I 09.05.

Kinder und Jugendliche
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Näherstille
SONNTAG
10.00 Gottesdienst (siehe Gottesdiensplan)
DIENSTAG
19.30  Elternkreis                          17.03. I 21.04. I 19.05.
FREITAG 
16.00  Kinderarche 1.-4. Klasse      13.03. I 02.04. (Do!) als Kinderbibeltag
                                           in der Bohrmühle I 22.05.

SOMMERFERIENPROGRAMM FÜR KINDER

 Sonntag, den 19.04.15 um 14.30 Uhr
           - Kaffeetrinken 
 - Gemeinschaft für Jung und Alt
           - Spiele für Kinder
        
Kinderkirchenwoche vom 03. bis 07. August:
für Kinder der jetzigen 1. - 3. Klassen. 

GARTENEINSATZ GEMEINDEHAUS BOHRMÜHLE
Samstag, den 21.03.15 ab 14 Uhr. 
(Arbeitsgeräte, wenn möglich, selber mitbringen)
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Bratwürsten
Helfer / Helferinnen sind herzlich willkommen.

Kinderkirchenwoche  vom 27. Juli bis 31. Juli :
für die Kinder der jetzigen 1. und  2. Klasse täglich von 10 -15 Uhr.
(Anmeldung bei G. Sickert  mit Unkostenbeitrag von jeweils 18,- €)

KONFIRMANDENKURS 2015/16
Für die Jugendlichen aus dem Ostbezirk Schmalkaldens, Näherstille, 
Asbach, Mittelstille und Breitenbach beginnt im Mai der neue Konfirman-
denkurs, der zur Konfirmation im Jahr 2016 führt. Eingeladen sind alle Ju-
gendlichen, die zur Zeit in die siebte Klasse gehen. Nähere Informationen 
gibt es im Gemeindebrief auf den Seiten für Asbach, bei Pfarrer Alexander 
Ulrich (60 27 63) und am 31. März ab 19.30 Uhr im Gemeinderaum in As-
bach gegenüber der Kirche.
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Weidebrunn

SONNTAG
09.00 Uhr       Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan)
10.15 Uhr 03.05.15 Allianz-Singegottesdienst Stadtkirche
10.15 Uhr 24.05.15 Konfirmation Stadtkirche 
14.30 Uhr 25.05.15 Gottesdienst im Reinhardsrod

MONTAG
15.00 Uhr 09.03.15 Weltgebetstagstreffen im Reinhard-Naumann-Haus

MITWOCH 
15.00 Uhr      Frauenhilfe im Dragoner wöchentlich

Aue, Volkers und Grumbach

Gottesdienste (siehe Gottesdienstplan)

MONTAG
14.30 Uhr      Evangelische Frauenhilfe 14-tägig
19.30 Uhr Bibelstunden, Kapelle Christliche
 Wohnstätten wöchentlich
20.00 Uhr Frauenkreis 1. Montag/Monat

DIENSTAG 
19.00 Uhr Kirchenchor wöchentlich

DONNERSTAG
17.00 Uhr       Konfirmandenstunde wöchentlich
20.00 Uhr Gesprächskreis über Glaubensfragen wöchentlich

FREITAG
19.30 Uhr       Junge Gemeinde wöchentlich
19.30 Uhr Gemeindegebet, Seitenkapelle Kirche 1. Freitag/ montl.
 

14.00 Uhr       Gemeindenachmittag Aue  09.05.
10.00 Uhr       Kinderkirche    monatlich

Die Termine vom Pfarrbezirk IV erscheinen ausführlich im Gemeindebrief der Evang. 
Kirchengemeinden Haindorf, Mittelschmalkalden, Volkers, Grumbach und Aue.

SAMSTAG

SONNTAG
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SONNTAG
09.00 Uhr      Gottesdienst Kirchsaal Mittelstille (siehe Gottesdienst-Plan)
14.00 Uhr      Gottesdienst Kirchsaal Breitenbach 14-tägig (siehe GD-Plan) 

DIENSTAG

19.30 Uhr Mittelstille        Gesprächskreis       10.03. I 24.03. I 07.04. I
  21.04. I 05.05. I 19.05. 
MITTWOCH 

15.00 Uhr Mittelstille        Frauenkreis erster Mi im Monat 
15.00 Uhr Breitenbach     Frauenkreis letzter Mi im Monat

DONNERSTAG

17.00 Uhr Mittelstille        Kinderstunde                    wöchentlich
 
FREITAG 

15.30 Uhr Breitenbach     Kinderarche 1.-6. Klasse    20.03. I 29.05.                      

SAMSTAG
19.30 Uhr  Mittelstille       Kirchenkino 25.04.

Mittelstille / Breitenbach

In diesem Jahr finden in der Karwoche von Montag, 30. März, bis Mittwoch, 
01. April, Passionsandachten im Kirchsaal Mittelstille statt. Beginn ist je-
weils um 18.45 Uhr. Anhand von Bildern, die das Kreuz in den Mittelspunkt 
stellen, soll der Weg vom Einzug Jesu in Jerusalem bis zur Kreuzigung am 
Karfreitag und der Auferstehung am Ostersonntag gegangen werden.

PASSIONSANDACHTEN IN MITTELSTILLE

Für die Jugendlichen aus Mittelstille und Breitenbach beginnt im Mai der 
neue Konfirmandenkurs, der zur Konfirmation im Jahr 2016 führt. Eingela-
den sind alle Jugendlichen, die zur Zeit in die siebte Klasse gehen. Nähere 
Informationen gibt es im Gemeindebrief auf den Seiten für Asbach und im 
Pfarramt (60 27 63).

KONFIRMANDENKURS 2015/16
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Glück- und Segenswünsche 
März - Mai 2015

Den 80. Geburtstag feiern:
Waltraud Bittorf, Günter Brill, Anneliese Burkhardt, Helmut Danielewski,
Wolfgang Dietz, Wolfgang Eisenacher, Sigrid Firsching, Herbert Heuse, 
Eva-Marie Hähnlein, Helma Herdmann, Margit Heuse, Manfred Jaenecke, 
Inge König, Helmut Krause, Marion Kruggel, Martin Löffler, Herbert Peter,
Rosel Reum, Renate Riehm, Erich Schatt, Reiner Schneider, Ilse Wilhelm

80

85

Den 90. Geburtstag feiern:
Gerhard Anschütz, Horst Groß, Irma Himmel, Edith Karl, Elfriede Kummer,
Gerhard Tischer, Paul Weisheit, Karl Weisheit

90

90+

Freud und Leid | Schmalkalden

Die Evangelische Kirchengemeinde Schmalkalden überbringt ihren Jubelaren 
zum Geburtstag herzliche Glück- und Segenswünsche.

„Von allen Seiten umgibst du mich, Gott, ich bin ganz in deiner Hand.“ 
  Psalm 139,5

Den 85. Geburtstag feiern:
Siegrid Baldauf, Herta Becelewski, Vera Brodmeyer, Hedda Jäger, 
Ingeburg Hessenmöller, Helga Nolte, Herta Rüdiger, Edith Sauerbrey,
Elsbeth Scharfenberger, Marianne Simon, Barbara Uloth, Horst Weisheit, 
Ilse Werner

Älter als 90 Jahre werden:
Hilde Brückner, Else Denk, Helma Eberlein, Erika Gambert, 
Edith Luck, Gertrud Krebs, Hannelore Herrmann, Irmgard Holze, 
Marie Kirchner, Irmgard Pahling, Gerd Petzer, Herbert Pfeiffer, 
Johanna Raab, Elli Ritzmann, Erika Ruß, Irene Scharfenberg, 
Klara Stürtz, Ilse Thorwarth, Helene Viernickel, Frieda Wolff, 
Dr. Elli Weber, Änne Wilhelm, Hildegard Winter, Inge Wolfgang

100  Älter als 100 wird:
Mathilde Wolf

+
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ES WURDEN GETAUFT
Karla Paulmann, München
Vanessa Werner, Karlstr. 3
Marvin Werner, Karlstr. 3
Ida Flath, Pfaffenbach 34
Paulina Flath, Pfaffenbach 34
Konstantin Flath, Pfaffenbach 34

JUBELFESTE 
Goldene Hochzeit feierten:
Kurt und Helga Wolf geb. Prange, Quellenweg 14
Helmut und Elli Rossmann geb. Ritzmann, Christeser Str. 32

DIE VERSTORBENEN unserer Gemeinde:
Karin Kaufmann geb. Anding, Näherstiller Str. 59
Ulrich Brehm, Schmalkalder Weg 22, 98597 Heßles
Ursula Queißer geb. Busch, Renthofstr. 15
Martha Hildenbrandt geb. Ullrich, Pflegeheim „Schöne Aussicht“
Werner Luck, Reichenbacher Str. 1
Günter Paul, Kasseler Str. 63
Erika Herdmann geb. Recknagel, Alte Schmalkalder Str. 15
Elke Lesser geb. Volk, Hedwigsweg 55
Ilse Opalecky geb. Hollandt, Hedwigsweg 69
Magda Günsch geb. Rauch, Gieselberg 3a
Ergard Hammermeister geb. Hoffmann, Näherstiller Str. 16
Peter Mietz, Renthofstr. 64
Frida Günzler geb. Jäger, Suhler Str. 52
Konrad Reumschüssel, Am Hirtenberg 4
Else Rosenbusch geb. Hoffmann, Steinbach-Hallenberg
Karlheinz Volk, Am Neuen Teich 25

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
Dezember 2014 bis Februar 2015

 Schmalkalden  | Freud und Leid

„HERR, du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit 
Ehren an.“  Psalm 73
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 SONNTAG

 Termine | Asbach 

Asbach 

10.30 Uhr Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan)
MONTAG  
Spinnstube nach Absprache
DIENSTAG
15.00 Uhr  Frauenhilfe                                 jeweils am 3.Di/ Monat
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht wöchentlich
19.30 Uhr  Gemeindeabend 10.03
19.30 Uhr  Posaunenchor wöchentlich (LKG)
  
MITTWOCH
19.00 Uhr  Kirchenvorstand                         monatlich
19.30 Uhr  Bibelgespräch 2./3./4. Mi im Monat(LKG)
20.00 Uhr  Gesprächskreis Erwachsene 1. Mi im Monat (LKG)

DONNERSTAG
15.00 Uhr  Seniorentreff 55+ jeden 1. Do/Monat (LKG)
19.30 Uhr  Kirchenchor  
  FREITAG 
19.30 Uhr  Jugendkreis                               wöchentlich (LKG)

SAMSTAG
  Jugendkreis nach Absprache (LKG)
  Volleyball und andere Aktivitäten
  in Struth-Helmershof  
10.00 Uhr  KIndertreff (5-10 Jahre) jeden 3. Sa mit Mittag

VERANSTALTUNGEN DER LANDESKIRCHLICHEN GEMEINSCHAFT 
IM GEMEINSCHAFTSHAUS ASBACH, KÄBACH 34

Gemeinschaftsgottesdienste sonntags 14.30 Uhr, jeden 1. Sonntag mit an-
schließendem Kaffeetrinken, am letzten Sonntag des Monats 17.00 Uhr.  
Gottesdienste mit Kinderbetreuung.
11./18./25./30./31. März sowie 1. April Passionsandachten
2. April Gründonnerstags-Gottesdienst mit Abendmahl (Kirche)
16.03.-06.04. Ostergarten Sinnenpark Philippsthal/Heimboldshausen, 
Eisenacher Str. 50   (Info: www.lkg-werratal.de und 06620-9188072)

Infos: Tel.: 03683-783230 oder f.p.leupold@web.de oder www.lkg-asbach.de
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In diesem Jahr werden in der Kirche zu Asbach acht junge Menschen einge-
segnet:

Damaris Haase, Mühlenweg 15, Mittelstille
Tanja Heupel, Straße der Freundschaft 10, Mittelstille
Patrick Kaminski, Schmalkalder Straße 56, Asbach

Annika König, Am Stieg 13, Mittelstille
Hermine Krannich Christeser Straße 14, Breitenbach

Alexandra Schatt, Dörnbergweg 3, Mittelstille
Celina Schmidt, Talstraße 77, Asbach

Selina Szillat, Am Großen Stück 1, Asbach

Am Sonntag, Judika (22. März), stellen sich die Konfirmanden um 10.30 Uhr 
mit einem Gottesdienst der Gemeinde vor.
Der Konfirmationsgottesdienst findet am 03. Mai um 13.30 Uhr statt.
Zu beiden Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen!

KONFIRMATION 2015

KONFIRMANDENKURS 2015/16

Für die Jugendlichen aus Asbach beginnt im Mai der neue Konfirmandenkurs, 
der zur Konfirmation im Mai 2016 führt. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die 
zur Zeit in die siebte Klasse gehen.
Fortsetzung Seite 23....
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Fortsetzung von Seite 22
Der Konfirmandenunterricht dauert ein Jahr, dafür trifft sich der Kurs jede 
Woche für 90 Minuten. Zu den wöchentlichen Treffen dienstags von 17 
bis 18.30 Uhr kommen noch zu Beginn und am Ende der Konfirmandenzeit 
Konfirmandentage am Samstag.
Die zukünftigen Konfirmanden sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen zur 
Anmeldung am 31. März ab 19.30 Uhr im Gemeinderaum (gegenüber der 
Kirche in Asbach). An diesem Abend gibt es weitere Informationen zur Arbeit 
im Kurs und den Terminen. Bitte bringt, falls Ihr getauft seid, das Datum der 
Taufe und den Taufspruch mit. Rückfragen bitte an Pfr. Ulrich (60 27 63).

Die Spinnstube lädt am 8. März um 10.30 Uhr zu einem Gottesdienst an-
lässlich des Weltgebetstags in die Asbacher Kirche ein. Es geht in diesem 
Jahr auf die Bahamas. Frauen von den westindischen Inseln haben zum 
Thema „Begreift ihr meine Liebe?“ eine Gottesdienstordnung erarbeitet. 
Durch die Lieder und Bilder wird ein Hauch von Karibik in der Kirche zu 
spüren sein.

WELTGEBETSTAG

In diesem Jahr finden in der Asbacher Kirche sechs Passionsandachten 
statt. Die ersten drei jeweils mittwochs um 19.30 Uhr in den Wochen nach 
Okuli, Lätare und Judika (11., 18. und 25. März), die anderen drei in der 
Karwoche von Montag bis Mittwoch (30. und 31. März und 1. April) auch 
um 19.30 Uhr.
Bilder, die das Kreuz in den Mittelpunkt stellen, begleiten uns auf dem Weg 
durch die Passionszeit und regen an, über das Leiden und Sterben Jesu 
nachzudenken. 

PASSIONSANDACHTEN

OSTERNACHT

Wie gewohnt wird am frühen Ostermorgen (5. April, 6 Uhr) in der Asbacher 
Kirche die Osternacht gefeiert. Sie wird von einer Gruppe von Gemeindeglie-
dern vorbereitet und getragen. Wer Interesse hat, sich an der Gestaltung des 
Gottesdienstes zu beteiligen, meldet sich bitte bei Pfr. Ulrich (60 27 63). Im 
Anschluss an die Feier der Osternacht sind wieder alle zum Osterfrühstück 
in den Gemeinderaum eingeladen.
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JUBELFESTE 
Goldene Hochzeit feierten:
Siegfried und Erika Zimmer geb. Mühlau, Ziegelhütte 2

Marie Heiliger geb. Wagner, Renthofstr. 15
Helmut Christ, Schulgasse 38
Jutta Schmidt geb. Müller, Schmalkalder Str. 70
Elisabeth Krichling geb. Endter, Mühlberg 24
Gisela Gratz geb. Endter, Kothenwiese 11
Ernst Huhn, Talstr. 149
Hans Eck, Talstr. 119a
August Geigengack, Talstr. 140

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
Dezember 20014-Februar 2015

              

Glück- und Segenswünsche 
März bis Mai 2015

Die Evangelische Kirchengemeinde Asbach überbringt ihren Jubilaren
herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag.

„Dies ist der Tag, den der HERR macht; lasst uns freuen und fröhlich an 
ihm sein.“   Psalm 118,24

85

DIE VERSTORBENEN in unserer Gemeinde

Den 85. Geburtstag feiern:
Rita Möller, Paula Storch

Älter als 90 Jahre werden:
Emma Denner, Elfriede Duft90+

  Asbach | Freud und Leid 

80
Den 80. Geburtstag feiern:
Günter Bickel, Hella Eck, Werner Eff, Johanna Gampe, 
Wanda Recknagel, Alwine Rothamel, Lina Rothamel, Hans Zimmer


